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WAS KANN ANTIDISKRIMINIERUNGS- UND GLEICHSTELLUNGSRECHT LEISTEN? 

Dienstag, 15. September 2015

9.15–16.50 Uhr, ZHAW School of Management and Law, Winterthur

Die Tagung beleuchtet die Bedeutung des Rechts zur Beseitigung struktureller und institutionel-

ler Diskriminierung: Was bringt der Kampf um gute Gesetze und Musterprozesse? Wie können 

in Gleichstellungsfragen spezialisierte Verwaltungsstellen das Recht nutzen, um ihre Anliegen zu 

stärken? 

Antidiskriminierungs- und Gleichstellungsrecht bietet die Möglichkeit, sich seine Rechte im hür-

denreichen Kampf vor Gericht zu erstreiten und schafft die Grundlage für den systematischen 

Abbau von diskriminierenden Ungleichheiten. Dieser Kampf beginnt bereits mit dem Erstreiten 

guter Gesetze: Rassismusstrafnorm (1995), Gleichstellungsgesetz für Mann und Frau (1996), 

Behindertengleichstellungsgesetz (2004), Partnerschaftsgesetz (2007), Änderungen der Behör-

denpraxis im Umgang mit Trans*menschen. Behörden und die Wirtschaft werden für zentrale 

Herausforderungen sensibilisiert und passen ihre Strukturen an. Von Diskriminierung Betroffene 

werden ermächtigt, für ihre Rechte einzutreten. Strategische Klagen können dazu führen, dass 

grundsätzliche Änderungen realisiert werden. Fachpersonen in Verwaltung und Privatwirtschaft 

werden darin unterstützt, ihre Interessen innerhalb der eigenen Organisation auch gegen politi-

sche Widerstände durchzusetzen.

Die Referent*innen stammen aus unterschiedlichen Disziplinen (namentlich Politik-, Rechts- und 

Sozialwissenschaften sowie Philosophie) und verfügen über viel Erfahrung in der Praxisarbeit 

von Behörden und Nichtregierungsorganisationen. Die Tagung richtet sich an Fachleute im Be-

reich Gleichstellung, Diversity und Diskriminierungsschutz, an Entscheidungsträger*innen in Un-

ternehmen, Verwaltung und Verbänden und an Wissenschaftler*innen verschiedener Disziplinen.

Wir freuen uns, Sie an der 3. Nationalen Tagung zum Diskriminierungsschutzrecht begrüssen zu 

dürfen. 

Kurt Pärli

Leiter

Zentrum für Sozialrecht 

Tarek Naguib

Wissenschaftlicher Mitarbeiter

Zentrum für Sozialrecht



Programm

09.15 Uhr 	 Empfang und Anmeldung

09.50 Uhr 	 Begrüssung

	 Kurt Pärli, Jurist, Leiter Zentrum für Sozialrecht, ZHAW School of  

Management and Law

10.00 Uhr	 Das Recht als Instrument gegen strukturelle Diskriminierung – 

Ein Überblick

	 Tarek Naguib, Jurist, Wissenschaftlicher Mitarbeiter, Zentrum für  

Sozialrecht, ZHAW School of Management and Law

10.15 Uhr 	 Referat 1: Das Gleichstellungsrecht als Instrument für sozialen 

Wandel am Beispiel der Gleichstellung von Frau und Mann

	 Gesine Fuchs, Politikwissenschaftlerin mit den Schwerpunkten politische 

Repräsentation und Potenziale sozialen Wandels durch Recht 

11.15 Uhr 	 Pause

11.40 Uhr 	 Referat 2: Der Kampf um die Gleichstellung von Menschen mit 

Behinderungen: Von der Volksinitiative «Gleiche Rechte für  

Behinderte» bis zur Behindertenrechtskonvention

	 Caroline Hess-Klein, Leiterin Abteilung Gleichstellung von Integration 

Handicap, Lehrbeauftragte Universität Basel

12.30 Uhr 	 Mittagspause – Stehlunch

(Änderungen vorbehalten)



13.30 Uhr 	 Panel 1: Das Recht als Instrument der Zivilgesellschaft:  

Emanzipation, Repräsentation und Musterprozesse

	 Moderation: N.N., (wird noch bekannt gegeben)

	 Bastian Baumann, Geschäftsleiter PINK CROSS

	 Christina Hausammann, Co-Geschäftsleiterin humanrights.ch 

	 Dore Heim, Zentralsekretärin Schweizer Gewerkschaftsbund SBG 

	 Caroline Hess-Klein, Leiterin Abteilung Gleichstellung von Integration 

Handicap

	 Regula Kägi-Diener, Anwältin u.a. im Bereich des Gleichstellungs-

rechts, Professorin Universität St. Gallen

	 Alecs Recher, Rechtsberater Transgender Network Switzerland,  

Vorstandsmitglied Transgender Europe

14.45 Uhr 	 Kaffeepause

15.00 Uhr 	 Panel 2: Das Recht als Instrument von Behörden: Legitimation, 

Aufsicht, strategische Intervention

	 Moderation: N.N., (wird noch bekannt gegeben)

	 Michele Galizia, Leiter Fachstelle für Rassismusbekämpfung des  

Bundes FRB 

	 Martin Haug, Behindertenbeauftragter Basel-Stadt 

	 Claudia Kaufmann, Ombudsfrau Stadt Zürich

	 Barbara Krattiger, Leiterin Fachstelle Gleichstellung für Frau und  

Mann Stadt Bern

	 Brian McGowan, Diversity-Beauftragter ZHAW mit dem Schwerpunkt-

thema «Gleichstellung von Menschen mit Behinderungen»

16.30 Uhr 	 Schlussbetrachtungen

	 Patricia Purtschert, Philosophin mit den Schwerpunkten  

Feministische Theorie, Queer und Postcolonial Studies

	

16.50 Uhr 	 Ende der Tagung



ANMELDUNG

Bitte online unter www.zhaw.ch/zsr/tagung-

diskriminierungsschutzrecht.

ORGANISATION

Prof. Dr. iur. Kurt Pärli ist Leiter des Zent-

rums für Sozialrecht der ZHAW School of  

Management and Law. Er forscht und publi-

ziert seit Jahren auf dem Gebiet des schwei-

zerischen und europäischen Gleichbehand-

lungsrechts. 

Lic. iur. Tarek Naguib ist wissenschaftli-

cher Mitarbeiter am Zentrum für Sozialrecht. 

Sein Spezialgebiet ist Diskriminierungsschutz 

aus inter- und transdisziplinärer Perspektive. 

VERANSTALTUNGSORT 

Aula im Erdgeschoss der ZHAW School of Ma-

nagement and Law am St.-Georgen-Platz 2, 

Gebäude SW, fünf Minuten zu Fuss vom 

Hauptbahnhof Winterthur (Plan auf der Rück-

seite).

KONTAKT

Tarek Naguib

Telefon +41 58 934 78 45

tarek.naguib@zhaw.ch

ADMINISTRATION

Nadine Bircher/Samantha Napoli 

Telefon +41 58 934 76 63

info.zsr@zhaw.ch

Organisation

DATUM

Dienstag, 15. September 2015

9.15–16.50 Uhr

ZIELGRUPPE

Die Tagung richtet sich an Fachleute im Be-

reich Gleichstellung, Diversity und Diskriminie-

rungsschutz, an Entscheidungsträger*innen in 

Unternehmen, Verwaltung und Verbänden 

und an Wissenschafter*innen verschiedener 

Disziplinen, die eine Gesamtschau und Refle-

xion zur Thematik erhalten wollen.

KOSTEN

Normalpreis: CHF 250.–

Spezialpreis für Teilnehmende, welche den 

CAS Diversity- und Gleichstellungskompe-

tenz der ZHAW/FHNW besuchen/besucht 

haben: CHF 200.– (20% Rabatt)

Spezialpreis für Teilnehmende, welche einen 

MAS/DAS/CAS an der ZHAW School of  

Mangement and Law besuchen /besucht  

haben: CHF 200.– (20% Rabatt)

Studierende: CHF 65.– (bitte Legi an der Ta-

gung vorweisen, ausschliesslich Studierende 

an einem Bachelor- oder Masterstudiengang 

an einer Schweizer Hochschule).



Zürcher Hochschule 
für Angewandte Wissenschaften

School of 
Management and Law
St.-Georgen-Platz 2
Postfach
8401 Winterthur
Schweiz

www.sml.zhaw.ch
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